
SCHLARAFFIA FRANCOFURTA 
 

                   Ritterlicher Gruß und Handschlag zuvor! 
 Wir müssen erneut unser Banner auf halbmast setzen! 

 

      
 
Schlaraffen hört! 
Vielliebe Freunde! 
 
Unsere Schwerter bleiben gesenkt und das Banner verhüllt, denn am 15. im Brachmond a.U. 159 
verließ uns nach langer mit viel Geduld ertragener schwerer Bresthaftigkeit für immer unser lieber 
Freund Unser lieber Kurfürst 

 

RITTER AGON der Hieb- und Strichfeste 
 GU, Erb, ErbM, ErbVK, ErbRm, Km, R 

 (profan Gerhard Rummel, Architekt, Ringelstr. 3, 60385 Frankfurt, 79 Jahre) 

 
Am 3.11. a.U. 119 wurde er als Knappe 329 in unser Reych aufgenommen. Der Junkererhebung zum 
Junker Gerhard am 8.2. a.U.121 folgte der Ritterschlag am 20.3.122. Bereits a.U. 123 übernahm er 
die Wahlwürde des Vizekantzlers, die er bis zur Ernennung zum Reychsmarschall a.U. 138 ausübte. 
Auch als Rüstmeister war er fast 20 Jahrungen tätig. Zahlreiche Titel wie „Unser Allesdenker,“ „die 
Reychsameise,“ „unsere Reychsstütze“ und „immerda“ sprechen für seine Zuverlässigkeit und sein 
Engagement im Reych. 
Rt. Agon war ein hertzlicher Mensch, der die meisten seiner Fechsungen in Form des Ambtlichen 
Protokolls vortrug. Er verstand es hierbei den güldenen Ball zu fangen und weiterzuspielen, wie es 
uns die Altvorderen gelehrt haben. Er erwarb bleibende Verdienste um das Faustreych. Kaum eine 
Sippung hat Rt. Agon in der Francofurta versäumt, und wenn doch, dann um bei Freunden in fernen 
und nahen Reychen einzureiten und die Farben der Francofurta zu zeigen. 
Er wird in unserem Kreis als fröhlicher, liebenswerter und treuer Freund unvergessen bleiben. Der 
Ahallaritt hat eine große Lücke in unsere Reihen gerissen. 
 

Mit wehmütigen Trauerlulus 

 

SCHLARAFFIA FRANCOFURTA 

 
Das Oberschlaraffat     Das Kantzlerambt 
 
RuF       Aber-Trotzdem 
Schlippche      Ulliver 
Taifun 

 
Die Trauersippung wird anlässlich der Ahallafeyer am 20. im Windmond a.U. 159  in der Faustburg celebriert. 

Die profane Trauerfeier findet am 21. Juni 2018 um 10.30 Uhr auf dem Friedhof Bornheim, Frankfurt, Dortelweiler Str. 104 statt. 

 

Willst Du mich sogleich verlassen? 

Warst im Augenblick so nah! 

Dich umfinstern Wolkenmassen, 

Und nun bist Du gar nicht da. 

ES Faust 


